
Am 5. Dezember 1989 konnte unser Ehrenvorsitzende Hans Steinmann auf sieben vol­
lendete Lebensjahrzehnte zurückblicken. Hierzu gratulieren ihm der Vorstand des Ver­
eins der Pilzfreunde und die Redaktion der SPR besonders herzlich, ist er doch mit 
seiner Erfahrung, seinem Wissen und seiner steten Hilfsbereitschaft uns Jüngeren im­
mer ein treuer Ratgeber. Im Arbeitskreis des Vereins ist er oft die letzte Rettung, wenn so 
ein Sträub- oder Anonymling uns Rätsel aufgibt und wir keine Lösung finden. Hans 
Steinmann weiß dann immer noch einen Weg, um der Lösung zumindest näher zu kom­
men.
Als Redakteur dieser Zeitschrift gebührt ihm Dank und Anerkennung für die Gestaltung 
und Weiterführung der SPR, die ohne ihn wohl kaum die 26 Jahrgänge bisher erreicht 
hätte. Mit seiner Verbindung zu vielen Mykologen hat er die Vereinszeitschrift im größe­
ren Umfeld bekannt gemacht und tauscht sie nun sogar für den Verein mit international 
renommierten Zeitschriften.
Wenn er aus gesundheitlichen Gründen auch nicht mehr an größeren Exkursionen teil­
nehmen kann, so pflegt er auf Tagungen und privaten Reisen doch noch oft die in vielen 
aktiven Pilzier-Jahren erworbenen Kontakte, speziell auch zu befreundeten Pilzkundlern 
in Mitteldeutschland, seiner angestammten Heimat.
Wir wünschen ihm Gesundheit und Kraft, damit er uns weiterhin ein so aufgeschlosse­
ner, freundlicher Pilzkenner und seiner Frau, die noch oft auf Tagungen an seiner Seite 
zu sehen ist, ein treuer Partner bleiben kann. A. Bollmann

BUCHBESPRECHUNGEN
Raithelhuber, Jörg: Pilze und Beeren im Stuttgarter Höhenpark Killesberg. Bro­
schiert, 191 Seiten mit 37 farbigen Abbildungen. Erschienen im Eigenverlag, 1989. 
Bereits zwei Jahre nach dem Erscheinen der Arbeit über den Höhenpark Killesberg in 
Stuttgart legt der Autor eine überarbeitete Neuauflage vor, die durch Neufunde bis Mitte 
des Jahres 1989 erweitert wird. Neu aufgenommen und berücksichtigt werden die im 
Höhepark wachsenden Beerenpflanzen.
Im Ganzen gesehen entspricht die Einteilung der Neuausgabe der ersten Auflage von 
1987. Siehe hierzu die Buchbesprechung in der Südwestdeutschen Pilzrundschau, Heft 
Nr. 1/1988.
Es werden 200 Pilzarten aufgeführt, unter ihnen 30 Neufunde und einige Neubenennun­
gen, die im Metrodiana Heft 1-3 1988 gültig veröffentlicht wurden. Es sind dies: 
Wielandomyces robustus gen. et. spec. nov., eine Pilzart, die äußerlich einer Clitocybe 
ähnelt, aber umberbraunes Sporenpulver mit olivfarbenem Stich aufweist. Da der Pilz in 
keiner Bestimmungstabelle untergebracht werden konnte, hat Raithelhuber dafür eine 
neue Pilzgattung kreiert, zu der es auf Seite 161 ein Farbbild mit dem deutschen Namen 
„Fester Düsterling“ gibt. Weiter wird unter der Nummer 87 ein Leucoagaricus repertus 
Raith. aufgeführt. Hierzu ist zu lesen: „Die Abgrenzung der Gattungen Leucoagaricus, 
Leucocoprinus und Lepista ist bis heute nicht zufriedenstellend, weitere Untersuchungen 
sind dringend erforderlich“. Zu nennen wäre noch Tricholoma atrosquamosum var. par- 
vispora Raith., ein Pilz, der vom Schwarzschuppigen Ritterling abgetrennt wurde. Im 
Bildteil sind jetzt 27 Pilzarten zu finden, die am Standort aufgenommen sind.
Der Beerenteil umfaßt 19 Arten, von denen neun farblich abgebildet werden. Strich­
zeichnungen auf 11 Seiten schließen mit einem Register die Neuausgabe ab. Das Buch 
ist ausgegeben worden zum 50. Jubiläumsjahr des Stuttgarter Killesberges und könnte 
eine Anregung sein, solche Bestandsaufnahmen auch an anderen Orten durchzuführen.

H. Steinmann
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Dörfelt, H.s Die Erdsterne (Geastraceae und Astraeceae) Neue Brehm-Bücherei Nr. 
573, A. Ziemsen Verlag, Wittenberg, 2. überarbeitete Auflage 1989, 120 Selten mit 95 
Abbildungen und 2 Farbtafeln.
Die im Heft Nr. 2/1986 der Südwestdeutschen Pilzrundschau besprochene Erdsternmo­
nographie ist in einer überarbeiteten 2. Auflage erschienen.
Dabei wurde die Gelegenheit wahrgenommen, neue Erkenntnisse einzuarbeiten und eini­
ge Druckfehler der Erstauflage zu berichtigen. Der Textteil enthält 12 Druckseiten mehr, 
während im Bildteil durch kleine Umgestaltungen drei Sporentafeln neu mit einem weite­
ren Farbbild eingebracht werden konnten.
Nachdem im Handbuch für Pilzfreunde (3. von Kreisel neu bearbeiteten Auflage 1986) 
der spezielle Teil Erdsterne gegenüber den Vorgängerbänden sehr stark verkürzt wor­
den ist, kann man sich nun mit der Arbeit von Dörfelt eingehend mit dem Studium der 
Erdsterne befassen. Dies besonders, da das Buch aus der Reihe der Brehm-Bücherei zu 
einem günstigen Preis erworben werden kann. H. Steinmann

Verein der Pilzfreunde Stuttgart e. V.
Geschäftsstelle: Gietmannstraße 28, 7000 Stuttgart 80, Telefon 743274 
Versammlungslokal: Hotel-Hospiz Wartburg, Langestraße 49, Stuttgart-Mitte

Einladung zur Hauptversammlung 
am Montag, dem 5. Februar 1990 um 19.30 Uhr
TAGESORDNUNG
1. Ehrung der Jubilare
2. Verlesen der Niederschrift der letztjährigen Hauptversammlung
3. Jahresbericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Bericht der Revisoren. Entlastung des Vorstandes und des Kassiers
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anträge und Vorschläge bitten wir bis zum 8. Januar 1990 beim Vorstand einzureichen.

gez. Der Vorstand

Liebe Mitglieder,

da es immer noch einige unter Ihnen gibt, die ihren Beitrag nicht von uns einziehen 
lassen, möchten wir hiermit erinnern, daß der Betrag bis zum 31. März 1990 fällig ist. 
Mitglieder 15,- DM, Ehepaare 20,- DM.

Achtung Pilzberater!

Bitte überweisen Sie den Pilzberaterbeitrag auf das Konto Nr. 7866 012 022 (BLZ 
600 501 01) Landesgirokasse Nürtingen.
Antonie Müller, unter Angabe „Beraterversicherung“.
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